
Antrag Nr. 26-O-07-0009
SPD-Fraktion

Betreff:

Baustelle Äppelallee: Anwohnerinnen und Anwohner der Siedlungen Rosenfeld/ Selbsthilfe 
bestmöglich vor Ausweichverkehr schützen (SPD)  

Antragstext:

Der Magistrat wird gebeten,

1.

a) alle erforderlichen Maßnahmen zu ergreifen, um die Anwohnerinnen und Anwohner u.a. der 
Siedlungen Rosenfeld und Selbsthilfe vor den Auswirkungen (z.B. Schleichverkehr) der 
gesperrten Einmündung von Hagenauer Straße in die Äppelallee in östlicher Richtung und von 
der Äppelallee in die Albert-Schweitzer-Alle zu schützen. Dazu zählen beispielsweise eine 
verstärkte Präsenz der Stadt- und Verkehrspolizei insbesondere zu den Hauptverkehrszeiten 
sowie Maßnahmen der temporären Geschwindigkeitsüberwachung in den betroffenen 
Gebieten, außerdem die bessere Beschilderung einer großräumigen Umleitung.

b) regelmäßig über den aktuellen Stand der Baumaßnahme zu berichten.

2. zu berichten,

a) ob angesichts der ohnehin schon seit Monaten anhaltenden verkehrlichen Belastung - 
dauerhaftes Nadelöhr Schiersteiner Brücke in Richtung Mainz, Sperrung der Hochheimer 
Brücke bis mindestens Juni 2026 - der Biebricher Allee, der Kasteler Straße, der 
Rheingaustraße, der Hagenauer Straße und der Äppelallee eine Verschiebung der 
Sanierungsarbeiten möglich gewesen wäre bzw. inwiefern die Sanierungsmaßnahmen 
dringlich sind.

b) aus welchen Gründen die Sanierungsarbeiten sich über einen Gesamtzeitraum von 15 
Monaten hinwegziehen.

Wiesbaden, 07.05.2026


